
Eoncessiomrtes Theater in Elberteld.

Zweite Vorstellung im ersten Abonnement.
Heute Freitag den 7. August 1840:

Dcl Schwur /
oder

Die Falschmünzer.
Große komische Oper in 3 Abtheilungen nach dem französischen 1y «eriuent des Scribe

von u. Petit. Musik von D. F. E. Auber.

Herr Hinze.
Herr Rossi
Herr Meck.
Mao. Reunert.
Herr Nork.
Herr Joachim,

Personen:
Capital» Johann, Befehlshaber eines Caperschiffes und Anführer der Falsch«

münzer — — — — — — — —
Nemy, sein Steuermann — — — — — — —
Vater Andiol, Gasthalter zum goldenen Adler — — — —
Marie, seine Tochter — — — -^ — — -^
Edmund, ein junger Pachter, ihr Liebhaber — — — —
Ein Brigadier der Gensd'armerie — — _— — „» —
Ein Offizier der Linientruppen. Ein Notar. Gäste. Landleute. Matrosen.

Falschmünzer, Kaufleute. Juden. Eine Abtheilung der Linientruppen
nebst Sapeurs und Tambours,

Zeit der Handlung: die beiden ersten Akte im Jahre 1798, der letzte 1800.
Ort der Handlung: Gegend von Toulon.

Preise der Plätze:
Logen und Sperrsitze 36 Sgr. Parquet I2i/2 Sgr. Zweiter Platz 10 Sgr.

' ___________Dritter Platz 5 Sgr.
Die Abonnements-Bedingungen sind folgende:

Ein Platz in der Loge oder Sperrsitz für 12 Vorstellungen 4 Thlr. 24 Sgr.
Eine Perlonal-Karte für das Parquet 3 Thlr.

Billets sind vo!iMorgens"l0^bis"l2 und Nachmittags von 2 bis4Uhr, in derGrünstraße ^F993v.
in dem Hause des Herrn Notar Reicherz, eine Treppe hoch, im Theaterbüreau zu haben.

Die Billets sind nur am Tage wo sie gelös't werden, gültig. _____,
Der Ordnung wegen kann Niemanden der Zutritt auf die Bühne während den Proben

und Vorstellungen gestattet werden.

Anfang 6i/2 uhr. Ende 9 Uhr. Die Kasse wird um 5i/2Uhr geöffnet."
Das Büffet des Hrn. Iac. von derHeydt ist im Thcaterlokal eine Treppe hoch.
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